Schwingungen

Aufbau: 

Hängen Sie die Feder mit dem Schwinger an den Kraftsensor und befestigen Sie am Schwinger den Beschleunigungssensor (wichtig: senkrechte Ausrichtung). Legen Sie das CBR auf den Boden genau unterhalb des Schwingers. Sorgen Sie dafür, dass der Schwinger auf keinen Fall zu Boden bzw. auf das CBR fällt.

Die drei Sensoren werden an das CBL angeschlossen, welches mit dem TI-83 verbunden wird.

Durchführung:

Führen Sie zunächst eine Nullpunktseinstellung beim Kraftsensor durch.

Versetzen Sie den Schwinger in Bewegung und beginnen Sie anschließend mit der Messung.

Aufgaben:

a) Stellen Sie die Auslenkung in Abhängigkeit von der Zeit graphisch dar.

Ermitteln Sie eine Funktionsgleichung, die die Schwingung beschreibt.

b) Überprüfen Sie das Hooksche Gesetz.

Stellen Sie dazu passende Größen in einer Graphik gegeneinander dar.

Führen Sie eine Regression durch.

c) Weisen Sie die Gültigkeit der Newtonschen Grundgleichung nach.

d) Tragen Sie in einem Koordinatensystem die Geschwindigkeit in Abhängigkeit von der Auslenkung ein.

Im Parameter-Modus des TI-83 lässt sich die theoretische Kurve ebenfalls darstellen.

Versuchen Sie es!

e) Überlegen Sie, welche Versuchsausgänge sich für einen Schwinger an einem Gummiband ergeben.

Führen Sie anschließend entsprechende Versuche mit dem Gummiband durch und vergleichen Sie die Ergebnisse mit den vorherigen Ergebnissen.

